Risikobewertung

Gute Besserung Wundertiite fiir schnelle Genesung Art: 63832

0

GUTE BESSERUNG!

T

1. Identifizierung der potenziellen Risiken

1.

Gefahr durch die Pflasterbox (Verschlucken von Kleinteilen und hygienische
Risiken)

o Risiko: Einzelne Pflaster oder Teile der Box kdnnten von kleinen Kindern
verschluckt werden. UnsachgemifB3e Lagerung oder Nutzung der Pflaster
konnte zu hygienischen Problemen, wie Infektionen, fiihren.

o Schwere: Mittel.

Gefahr durch den Gliicksbringer (Verschlucken und Verletzungsgefahr)

o Risiko: Kleine oder ablosbare Teile des Gliicksbringers konnten verschluckt
werden, was zu Erstickungsgefahr fithren konnte. Unsachgemifle Handhabung
konnte zu Verletzungen durch scharfe Kanten fiihren.

o Schwere: Mittel.

Gefahr durch die Taschentiicher (Verschlucken bei Kindern oder Haustieren)

o Risiko: Taschentiicher konnten von kleinen Kindern oder Haustieren
verschluckt werden, was eine Erstickungsgefahr darstellen konnte.

o Schwere: Niedrig bis mittel.

Gefahr durch das Saatgut Pfefferminze (Allergien und Verunreinigungen)

o Risiko: Kontakt mit Saatgut konnte bei empfindlichen Personen allergische
Reaktionen hervorrufen. Unsachgemif3e Lagerung konnte Schimmelbildung
oder Schidlingsbefall verursachen.

o Schwere: Mittel.

Gefahr durch die Anleitungskarte fiir Pfefferminzanzucht (Schnittgefahr)

o Risiko: Unsachgeméife Handhabung der Papierkanten kann zu kleinen
Schnittverletzungen fiihren.

o Schwere: Niedrig.

Umweltbelastung durch Verpackung und Materialien

o Risiko: Unsachgeméife Entsorgung der Verpackung und Materialien kdnnte zu
Umweltproblemen fiihren.

o Schwere: Niedrig.

2. Ermittlung der gefiahrdeten Gruppen

1.

Kinder
o Gefihrdungen:
= Verschlucken von Pflastern, Teilen der Pflasterbox, Gliicksbringern
oder Taschentiichern.
= Kontakt mit Saatgut konnte allergische Reaktionen hervorrufen.
» Verletzungen durch die Anleitungskarte.
o Wer konnte geschidigt werden: Kinder unter 5 Jahren.



2. Allgemeine Verbraucher
o Gefihrdungen:
= Allergische Reaktionen durch Kontakt mit Saatgut.
» Hygienische Probleme durch unsachgeméfe Nutzung der Pflaster.
= Kileine Schnittverletzungen durch die Anleitungskarte.
o Wer konnte geschiidigt werden: Erwachsene bei unvorsichtiger Handhabung.
3. Haustiere
o Gefihrdungen:
» Verschlucken von Taschentiichern oder kleinen Teilen des
Gliicksbringers konnte gesundheitliche Probleme verursachen.
= Kontakt mit Saatgut konnte allergische Reaktionen hervorrufen.
o Wer konnte geschidigt werden: Insbesondere Hunde und Katzen.

3. Einschiitzung der ausgehenden Risiken

1. Kinder
o Risiko:
=  Wabhrscheinlichkeit: Mittel (bei unsachgeméfBer Nutzung der
Pflasterbox, Taschentiicher oder Gliicksbringer).
* Schwere: Mittel bis hoch.
o Gesamteinschiitzung: Mittel.
2. Allgemeine Verbraucher
o Risiko:
= Wabhrscheinlichkeit: Niedrig bis mittel.
» Schwere: Mittel.
o Gesamteinschitzung: Mittel.
3. Haustiere
o Risiko:
*  Wahrscheinlichkeit: Niedrig bis mittel.
* Schwere: Mittel.
o Gesamteinschiitzung: Mittel.

4. Bewertung der Risiken

o Hohes Risiko: Keine identifizierten Risiken in dieser Kategorie.
o Mittleres Risiko:
o Hygienische Probleme durch unsachgemifBle Nutzung der Pflaster.
o Verschlucken von Kleinteilen des Gliicksbringers oder Pflasterboxen.
o Allergische Reaktionen durch Saatgut.
o Niedriges Risiko:
o Schnittverletzungen durch die Anleitungskarte.
o Umweltbelastung durch unsachgeméfe Entsorgung der Materialien.

5. Minimierung der Risiken
1. Vermeidung von hygienischen Risiken durch die Pflasterbox

o Hinweise: Aufdruck auf der Verpackung: ,,Pflaster trocken und hygienisch
lagern. Hande vor der Anwendung reinigen.*



o Empfehlung: Verwendung hygienischer und sicher verschliebarer
Verpackungen.

. Vermeidung von Verschlucken von Gliicksbringern und Pflasterboxteilen

o Hinweise: Warnhinweis auf der Verpackung: ,,Nicht fiir Kinder unter 3 Jahren
geeignet — enthélt Kleinteile.*

o Empfehlung: Sicherstellen, dass der Gliicksbringer robust und ohne lose Teile
gestaltet ist.

. Vermeidung von Allergien durch Saatgut

o Hinweise: Hinweis: ,,Kontakt mit Augen, Mund und Nase vermeiden. Nach
der Handhabung Hande waschen.*

o Empfehlung: Verwendung von gepriiften, hygienisch sicheren
Saatgutmischungen.

. Vermeidung von Schnittverletzungen durch die Anleitungskarte

o Hinweise: Empfehlung, die Kanten der Karte abzurunden, um das
Verletzungsrisiko zu minimieren.

. Umweltschonende Entsorgung der Materialien

o Hinweise: Klare Anweisungen zur korrekten Entsorgung der Verpackung und
Materialien (z. B. Recycling).
o Empfehlung: Verwendung nachhaltiger Verpackungsmaterialien und
biologisch abbaubarer Produkte.
. Allgemeine Sicherheitshinweise
o Empfehlung: Deutliche Kennzeichnung auf der Verpackung:
=, Nicht fiir Kinder unter 3 Jahren geeignet.*
=, Nur unter Aufsicht eines Erwachsenen verwenden.*
,,Von Haustieren fernhalten.

Durch diese Maflnahmen kénnen die Risiken im Zusammenhang mit der ,,Gute Besserung
Wundertiite fiir schnelle Genesung* Art: 63618 erheblich reduziert werden.



	Risikobewertung
	Gute Besserung Wundertüte für schnelle Genesung Art: 63832
	1. Identifizierung der potenziellen Risiken
	2. Ermittlung der gefährdeten Gruppen
	3. Einschätzung der ausgehenden Risiken
	4. Bewertung der Risiken
	5. Minimierung der Risiken


